
   
 

     ZIELE und ERWARTUNGEN 
 

     „Auftrag Inklusive Schule –  

                                 Verpflichtung einlösen!“ 

 

• UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen 

• segregierende Strukturen beseitigen und ein 
inklusives Schul- und Bildungssystem ohne 
exkludierende Elemente verwirklichen 

• gravierenden Fachkräftemangel beseitigen  

• kostspielige Doppelstruktur von 
allgemeinbildender Schule und Förderschule 
abschaffen, Sonderpädagog:innen und 
Förderlehrkräfte ins Regelsystem integrieren 

• grundlegende Transformation unseres  
selektiven Schulsystems in Rheinland-Pfalz  
in die Wege leiten 

 

Zu diesen Forderungen informieren und diskutieren: 
 

• Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung 
für die Belange von Menschen mit Behinderungen 

• Reinhard Leben und Peter Rieger, Schulamts-
direktoren a.D., sowie  
Michael Röder, Ltd. Regierungsschuldirektor a.D. 

• Volker Igstadt, zuletzt Präsident des 
Verwaltungsgerichts Kassel 

• Dr. Brigitte Schumann, Bildungsjournalistin 

• Hans-Jürg Liebert, Bildungsreferent (Moderation) 

• Bildungspolitiker:innen aus Rheinland-Pfalz 

 

    
 
   TAGUNGSORGANISATION und KONTAKT 

 

    Hans Ganß                     0671-2983435 
    Hans-Dieter Leonhardt   0631-72737 
    
    E-Mail: eine-schule-fuer-alle@onlinehome.de 

 

    VERANSTALTUNGSORT 

    Mensa der IGS Anna Seghers, Mainz 
    Geschwister-Scholl-Str. 7, 55131 Mainz 
 
    ANFAHRT 

    ab Hbf. mit den Straßenbahnlinien 50, 52, 53 sowie 
    den Buslinien 66, 67, 69, 660; Ausstieg an der  
    Haltestelle Kurmainz-Kaserne 
    mit dem Auto; Achtung, an der Schule nur einge- 
    schränkte Parkmöglichkeiten; Schule befindet sich  
    gegenüber der Akademie der Wissenschaften und 
    dem REWE-Markt 
     
    ANMELDUNG 

    Bis 13. Oktober 2023 unter 
   eine-schule-fuer-alle@onlinehome.de 
 
    Es wird keine Tagungsgebühr erhoben;  
    Spenden sind willkommen. 
    
    FORTBILDUNG 

    Die Veranstaltung ist als „dem dienstlichen 
    Interesse dienend“ anerkannt. 
    PL Rheinland-Pfalz, AZ: 23ST026601 
    Eine Teilnahmebescheinigung wird ausgestellt. 
 
      Spendenkonto: Eine Schule für Alle e.V., Sparkasse  
     Kaiserslautern, IBAN: DE02 5405 0220 0000 5257 33    
     Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. 

 

FACHTAGUNG 
 

 
 
 

„Auftrag inklusive Schule - 
Verpflichtung einlösen!“ 

 

 

Freitag, 3. November 2023 
9:30 bis 15:30 Uhr 

Mensa der 
IGS Anna Seghers, Mainz 

mailto:eine-schule-fuer-alle@onlinehome.de
mailto:eine-schule-fuer-alle@onlinehome.de


Programm der Fachtagung:         AUFTRAG INKLUSIVE SCHULE  –  VERPFLICHTUNG EINLÖSEN 

 

    09:30 Uhr Ankunft, Anmeldung, 
                     Stehkaffee 
 
    10:00 Uhr Begrüßung  
    der Referent:innen und Politiker:innen 
 
 

    10:15 Uhr Vortrag Jürgen Dusel: 
 
    So kann Inklusion gelingen! 
    Inklusive Bildung ist ein Menschenrecht,  
    das Kindern und Jugendlichen Teilhabe, 
    Bildungs- und Aufstiegschancen eröffnet.  
    Warum brauchen wir ein qualitativ  
    hochwertiges inklusives Schulsystem, und  
    welche konkreten Umsetzungsschritte 
    sind notwendig? 
 
    (Verständnisfragen) 

 
    10:40 Uhr Vortrag Reinhard Leben,  
    Peter Rieger und Michael Röder:  
                        
    Inklusive Schulentwicklung erfordert die  
    Bereitschaft, sowohl ausgrenzende und  
    systemerhaltende Mechanismen kritisch zu  
    hinterfragen als auch für die Abschaffung  
    von Kategorisierungen und Etikettierungen  
    konsequent einzutreten. 

 

 

 
   Warum sind die Abschaffung des Förder- 
    schwerpunktes Lernen und die Auflösung des  
    segregierenden allgemeinen Schulsystems als 
    grundlegende strukturelle Veränderung 
    zugunsten einer Schule für alle für die Ver- 
    wirklichung von Chancengleichheit und  
    Bildungsgerechtigkeit unabdingbar? 
 
    (Verständnisfragen) 
 
 

    11:10 Uhr Diskussionsrunden in 
                      Kleingruppen 

 
 

    11:50 Uhr Vortrag Volker Igstadt  
 
    Das Recht der Eltern zur Wahl zwischen dem  
    Besuch des gemeinsamen Unterrichts und der  
    Beschulung in einer Förderschule ist nicht  
    geeignet, den Prozess zur Schaffung eines  
    inklusiven Bildungssystems zu unterstützen.  
    Vielmehr erweist es sich als Stütze des  
    überkommenen dualen Systems von  
    allgemeinen Schulen und Förderschulen und  
    deshalb als Hemmschuh im inklusiven  
    Entwicklungsprozess. 
 
    (Verständnisfragen) 
 

 

    12:10 Uhr Imbiss 
 
    Zeit zum Netzwerken 
 
 
    13:00 Uhr Podiumsdiskussion 
 
     Verpflichtung in Rheinland-Pfalz ein- 
     lösen:  
     Von Ideen zu konkreten Schritten  
 

     Referenten, Politiker, Dr. Brigitte  
    Schumann diskutieren  

  
     Leitung: Hans-Jürg Liebert 

 
      
     ca. 14:30 Uhr 

     Diskussion mit Plenum 
 
     ca. 15:10 Uhr Abschluss  
     mit einer persönlichen Positionierung der  
     Bildungspolitiker 

 
     
    15:30 Uhr Ende der Fachtagung 

 

 

 


